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Der Dachträger ist schematisch in Abb. 1 dargestellt. 
 
Die Spannweite beträgt 2l = 122 Fuß, die Wandhöhe a = 21 Fuß; die 
Trägerstichhöhe f = 18,5 Fuß; der Abstand zwischen den Trägern ist 19 Fuß. 
 
Berechnungsgleichungen. Gleichmäßig verteilte Last (Abb. 2).  
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Ungleichmäßige Belastung. Unbelastete Seite: 
;4
1
2 pfV =   );(411 fapflH +=  ;21' RH =   ;2/)('2 lfaRV +=
;2
)(2
32
2 ⎥⎦
⎤⎢⎣
⎡ +++= l
f
l
afa
fa
pR  
( ) ;21 1'1 yHRM +−=  ( ) ;21 211'"1 aHRMM ++=  
( ) ( ).2114121 11 mnnaHRlxafa lpfRM −+−=⎟⎠⎞⎜⎝⎛ −⎟⎟⎠⎞⎜⎜⎝⎛ ++−=  
                                            
 
 
 
- 1/8 – Übersetzungsstelle der Universitätsbibliothek Stuttgart – Übersetzung Nr Ü/624 
 
1 Lys’va – Stadt im Gebiet Molotov der Russischen Föderation, Eisenbahnstation auf der Strecke 
Kuzino – Kalino am Westhang des Urals, 900 km östlich von Molotov (Anm.d.Übers.) 
 
 
Abb. 1 
 
 
 
Abb. 2 
 
Belastete Seite: 
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Belastungen. 
 1. Die konstante und gleichmäßig verteilte Last über die gesamte Spannweite 
ist das Gewicht der Konstruktion: 1o Pud2 auf 1 Qu.Sashen3 = 0,2 Pud je Qu.Fuß. J 
laufender Fuß in der Breite der Spannweite von 2l ist q = 0,6 x 19 = 11,4 Pud. Die auf 
1 Verbindung entfallende Last ist (11,4 x 61)/7 = 100 Pud. 
 
 2. Die vorübergehende einseitige Belastung ist der Winddruck auf eine der 
Gebäudeseiten. Die Windkraft auf die zur Windrichtung senkrechte Ebene ist p = 30 
Pud je Qu.Sashen = 0,6 Pud je Qu.Fuß. Der Normaldruck ist p1 = p sin α = 0,19 Pud 
je Qu.Fuß. 
 
 Der Winddruck je 1 lfd. Fuß über die Gebäudebreite ist p = 0,6 x 19 = 11,4 Pud; 
p1 = 0,19 x 19 = 3,6 Pud. Der Druck auf eine Verbindung des Trägers: horizontal p1 
sin α = 10 Pud, vertikal p1 cos α = 30 Pud. 
 
 
Abb. 3 
 
In Abb. 3 ist der Binder dargestellt, mit Verteilung der einwirkenden Lasten und der 
durch sie in den Stützscharnieren des Trägers hervorgerufenen Kräfte. 
 
                                            
2 1 Pud (altes russ. Gewichtsmaß) = 16,38 kg (Anm.d.Übers.) 
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3 1 Sashen (altes russ. Längenmaß) = 2,133 m (Anm.d.Übers.) 
 1. Eine gleichmäßg verteilte Last auf beide Trägerhälften ist V = ql = 700 Pud, H 
= ql2/2 (a + f) = 540 Pud. Die Biegemomente in den am oberen Gurt liegenden 
Punkten werden nach der Formel  
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berechnet. Die Biegemomente in den am unteren Gurt liegenden Punkten werden 
nach der Formel  berechnet, wobei a die entsprechende Vertikale 
zwischen den untersuchten Punkten ist. Die Biegemomente in den im vertikalen 
Trägerabschnitt liegenden Punkten werden nach der Formel  berechnet. 
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 2a. Eine einseitige Belastung (belastete Seite) ist in Pud 
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Abb. 4 
 
Die Biegemomente werden berechnet nach den Formeln 
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Einseitige Belastung 
 
 
 
Gleichmäßiger Druck 
  
Belastete Seite 
 
 
Unbelastete Seite 
 
Momente 
Kraft des 
unteren 
Gurtes 
 
Kraft des 
oberen 
Gurtes 
 
Momente 
Kraft des 
unteren 
Gurtes 
Kraft des 
oberen 
Gurtes 
 
Momente 
Kraft des 
unteren 
Gurtes 
Kraft des 
oberen 
Gurtes 
0.   -11.240   01      +690 0.    +1.250   01       -470 0.     -3.429   01     +360 
  0’1’  -1.250    0’1’    +140    0’1’     -380  
1.    -7.010 1’.   -3.800  12      +280 1.    +2.080 1’.   +2.500  12       -750 1.     -2.940 1’.    -1.960  12     +420 
  1’2’  -1.400    1’2’    +420    1’2’     -590  
2.    -3.660 2’. -1.120  23       -230 2.    +2.600 2’.   +3.010  23    -1.030 2.     -2.450 2’.    -1.670  23     +400 
  2’3’     -920    2’3’    +650    2’3’     -610  
3.    -1.180 3’.   +690  34       -770 3.    +2.780 3’.   +3.080  34       -970 3.     -1.960 3’.    -1.300  34     +300 
  3’4’     -390    3’4’    +930    3’4’     -650  
4.      +426 4’. 2.296  45    -1.010 4.    +2.610 4’.   +2.910  45       -800 4.     -1.470 4’.       -900  45     +440 
  4’5’    +140    4’5’    +870    4’5’     -490  
5.   +1.110 5’. 3.030  56       -960 5.    +2.090 5’.   +2.390  56       -510 5.        -980 5’.       -410  56     +140 
  5’6’    +390    5’6’    +700    5’6’     -330  
6.   +1.015 6’. 2.885  67       -960 6.    +1.220 6’.   +1.520  67       -510 6.        -490 6’.        +80  67        -30 
  0’III’.-1.500    0’III’.  +280    0’III’.   -450  
7.            0   01      +900 7.             0   01      X.            0   01     +280 
  III A.-1.500    III A.  +400    III A.   -450  
I.     -7.490 0’  -4.960  I. II.    +560 I.     +1.400   I. II.    I.      -2.280 0’     -1.510  I. II.   +240 
        6t +370    6’7’    +450    67       -180  
II.    -3.745 III. -1.620  II. A.  +590 II.    +1.000   II. A.   II.     -1.140 III.       -650  II. A.  +240 
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 2b. Eine einseitige Last (unbelastete Seite) ist  
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Die Biegemomente sind 
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Auf der windausgesetzten Seite kommen Biegemomente an den am oberen Gurt 
liegenden Punkten vor, die nach der Formel 
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berechnet werden. Die Momente an den im vertikalen Trägerbereich liegenden 
Punkten werden nach der Formel  
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berechnet, wobei R1 die horizontale Komponente ist, die im unteren Scharnier 
aufgrund des Drucks der horizontalen Windkomponente wirkt: 
.2
)(2
2
2
1 ⎥⎦
⎤⎢⎣
⎡ +++= l
fafa
fa
pR  
 
Die Momente der im unteren Trägergurt liegenden Punkte sind gleich den Momenten 
der im oberen Gurt auf der gleichen Vertikale liegenden Punkte, ohne 
Horizontalkräfte, die im unteren Scharniert, vermehrt um die Vertikale zwischen den 
genannten unteren und oberen Punkten, wirken. 
 
Die Horizontalkräfte sind +R1; +½R (R = 134); -H1; V = 702 Pud; H = 535 Pud; V2 = 
64 Pud; H1 = 96 Pud; V/2 = 44 Pud; H/ = 290 Pud; V/ = 190 Pud; H1 = 290 Pud; V1 = 
44 Pud. 
 
In der Tabelle sind die Biegemomente und Kräfte in den Gurtstäben aufgrund 
gleichmäßiger und einseitiger Belastung für einen belasteten und einen unbelasteten 
Halbträger angegeben. 
 
Zur Wahl der Trägerquerschnitte (Abb. 5). Stützen: 1.   3 x 3 x 3/8“; 2.   3 x 3 x ¼“; 3.   
3 x 3 x ¼“; 4.   2½ x 2½ x ¼“; 5., 6.   2½ x 2½ x ¼“. 
 
Diagonalen: 1’ und alle übrigen 3 x 3 x ¼“. Hilfsstützen: 2½ x 2½ x ¼“. 
Hilfsdiagonalen: 2½ x ¼“. Versteifungsbleche der Hauptverbindungen: 3/8“, der 
Hilfsverbindungen: 5/16“. 
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Stuttgart, den 30. September 2009 übersetzt von 
 
(Ottmar Pertschi) 
Dipl.-Übersetzer 
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